
  Text:, T. Zimmermann 12.10.09 

Abfahrtzeit (Wisenta) 
 

Wenn zu Herbstritualen Bäume Blätter bemalen. 

Wenn die Schwalben kreisen und woll’ n gen Süden reisen. 

Wenn die Steinpilze schießen und es werden draus Riesen. 

Wenn die Hirsche röhren – ihre Weiber zu betören. 

Wenn der Kanumann sein Zelt in Ordnung bringt,  

während seine Frau mit den Abschiedstränen ringt: 

dann ist es endlich wieder soweit: ...es ist WISENTA-ABFAHRT-ZEIT!!! 

 
Optional: Wenn der Peter mit dem Bräter um die Wette trinkt, 

bis das Fleisch qualmend- rabenschwarz zum Himmel stinkt. 

Und dann einer nach dem anderen zu Boden sinkt, 

und das plappern und das sabbern so wie gurgeln klingt. 

Dann ihr paddelschwingende Kanutenschar, ist endlich vorbei ein ganzes Jahr! 

Und es ist wieder mal soweit: ...es ist WISENTA-ABFAHRT-ZEIT!!! 

 
Wenn die Bäume nach dem Sturm kreuz und quer hier liegen, 

beräumen wir den Bach bis die Stämme sich biegen. 

Mit der Kettensäge schneiden wir nen Gang, 

die Strömung zieht uns sowieso woanders lang... 

Die Scheite werden die Schlucht hochgezerrt, 

das Lagerfeuerholz ist uns die Mühe wert. 

Und es ist endlich wieder soweit: ...es ist WISENTA-ABFAHRT-ZEIT!!! 
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So wie früher die alten Germanen, zieh’ n wir ums Feuer unsre Bahnen, 

schau’ n in die Flammen, freu’ n uns an der Glut –  

trinken ein Schlückchen, für die Fahrt braucht man Mut. 

Hierher muss man kommen, hier trifft man sich wieder, 

hier lacht man und redet, döst ein oder singt Lieder. 

und träumt von den Weiten der Flüsse und Auen, 

von wild-stürmischen Wassern und Genausolchen Frauen... 

Und es ist schon wieder mal soweit: ...es ist WISENTA-ABFAHRT-ZEIT!!! 

 
Vielleicht können wir hier noch gemeinsam was dichten? 

So zwischen Suhlen, Zelten, Flaschen, Booten unter Fichten... 

Wer hat den größten Beat hier und fängt einfach mal an...? #### 

Na wenn keiner sich traut reimt halt der Zimmermann... 

 

-ob Zecken oder Keiler – begegnen will den keiner! 

-wenn im Wald ein Ast knackt, gerade einer hinterm Baum...steht... 

-was reimt sich auf diese herrliche Natur--Wasser, Wald, Kanuten,  freie Körperkultur. 

-was machen Häringe im Thür. Wald, sie halten das Zelt sonst wird es nass und kalt! 

-wenn es irgendwann laut im Dixi poltert, ist ein Kanute über die Schüssel gestolpert! 

-im dichten Fichtendickicht – picken dicke Finken tüchtig 

-es klapperten die Klapperschlangen, bis ihre Klappern schlapper klangen 

-siehst du dort den schlappen Lappen, mit seinem schlappen Lappen schlappen 

-gemütlich ist 's im Kinderwagen, man kann vergnügt am Schnuller nagen 

-wenn tief in der Nacht noch der Gitarrenspieler grölt, hat er seine Kehle gut mit Himbeergeist geölt! 

 

Ob wandern, ob paddeln oder einfach nur träumen, 

all das macht die Fahrt aus – so was darf man nicht versäumen! 

Hört ihr des Nachts den Wald und die Wisenta rauschen - 

und manche Kanuten Körperflüssigkeiten tauschen... 

Dann wisst ihr: jetzt ist es soweit: ...es ist WISENTA-ABFAHRT-ZEIT!!! 
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Und es ist heute wieder soweit: ...es ist WISENTA-ABFAHRT-ZEIT!!! 

Und es ist heute wieder soweit: ...es ist WISENTA-ABFAHRT-ZEIT!!! 


